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Aufgabe und Motivation

Inchies sind kleine, kreativ gestaltete Quadrate mit einer Seitenlänge von einem Inch 
(= 2,54 cm). Ihren Ursprung hat die Gestaltungsidee in Neuseeland und Australien. 
Sie kam übers Internet nach Deutschland und mittlerweile finden sich auch deutsch-
sprachige Blogs und Tauschbörsen zu diesem Thema im Netz.  
Die Einsatzmöglichkeiten der Mini-Quadrate sind vielfältig, zum Beispiel eignen sie 
sich als Schmuckstücke, zur Dekoration von Karten oder, wenn mehrere auf einem 
Bildträger zusammengefügt werden, als Wandschmuck.

Das Thema Inchies ist aber auch für den Unterricht in den Bereichen Textilarbeit, Wer-
ken und Kunst sehr interessant. Je nach angewandter Technik ist die Herstellung von 
Inchies in jeder Klassenstufe möglich. Jeder Schüler gestaltet sein „Inchi“, alle Quad-
rate einer Klasse werden dann zu einer Gemeinschaftsarbeit zusammengefasst und 
dienen zur Dekoration des Schulhauses oder des Klassenzimmers. 

Da sich der Zeitaufwand hauptsächlich danach richtet, ob auf bereits bekannte Tech-
niken zurückgegriffen wird oder ob die Schüler neue Gestaltungstechniken erlernen, 
ergeben sich verschiedenste Einsatzmöglichkeiten des Themas: 

• Im Rahmen der Differenzierung für besonders flotte Schüler
• zur Wiederholung einer bereits bekannten Technik
• zur Einübung und Festigung einer neu erlernten Technik
• bei Doppelführungen und Vertretungsstunden
• für Einstiegsstunden.

Bereich: Textiles Werken/Mensch, Natur und Kultur/Bildende Kunst •  
ab Klasse 1 • Arbeitszeit: ca. 1 Doppelstunde pro Technik

Inchies – kreative Quadrate

Für den Einsatz im Unterricht ist es sinnvoll, sich von der 
strengen 1-Inch-Regel zu lösen und mit den Schülern auch 
größere Formate in 2 Inch, 3 Inch usw. zu gestalten.



2

Lernschwerpunkte

• �Die Maßeinheit Inch kennenlernen
• �Die Form, die Gestaltungsregeln 

sowie die Flächengliederung eines  
Quadrats erfassen und kennenlernen

• �Die eigene Arbeit einem Gestaltungs-
prinzip zugunsten der Einheit der 
Gemeinschaftsarbeit unterordnen: 
Flächengliederung und Farbenlehre 
berücksichtigen 

• �Verschiedene Arbeitstechniken 
kombinieren

• �Eine sinnvolle Verwendung von 
Materialresten kennenlernen

Material und Hilfsmittel

Die Auswahl von Material und Werkzeug 
richtet sich nach der jeweiligen Arbeits-
technik. Grundsätzlich werden benötigt: 
kleine Bildträger als Inchies, das Ausge-
staltungsmaterial je nach Technik sowie 
große Bildträger, auf denen die Inchies 
montiert werden.

• �Kleine Bildträger, z. B.: 
• zugeschnittene Quadrate aus Papier, Pappe, Filz (Bezugsquelle Filzquadrate,  
  4 x 4 cm, z. B. bei Fa. Braun, Erding)  
• Minikeilrahmen, 7 x 7 cm 
• Sperrholzquadrate oder von einem Kantholz abgesägte Quadrate 
• �vorgestanzte Pappquadrate in den Maßen 2,5 x 2,5 cm, 5 x 5 cm (geeignet zum 

Überziehen mit Filz und Stoff, Bezugsquelle z. B. Fa. Winkler Schulbedarf)
   • Ton oder selbsthärtende Massen
• �Ausgestaltungsmaterial, z. B.: farbige Papiere, Stoff (zusätzlich Vliesofix® zur Ver-

stärkung), Filz, Tüll, Märchen- oder Filzwolle, Garn, Nähgarn, Knöpfe, Perlen, Pail-
letten, Metallfolien (z. B. Alufolie, 0,1 mm), Textilfarbe

• �Große Bildträger, z. B.: 
• Fotokarton, 50 x 70 cm  
• fester Stoff 
• mit Acrylfarbe grundierte Keilrahmen  
• Sperrholz- oder grundierte Pressspanplatten; Fliesen

• �Bleistift, Schere, Geodreieck, Lineal; weitere Werkzeuge und Hilfsmittel je nach 
Technik, z. B.: Nadel, Nähmaschine, Prägestift, Falzbein

• �Klebstoffe: 
• für Papier und Fotokarton: UHU stic, UHU flinke flasche 
• für Stoff, Filz auf Stoff oder Pappe: UHU Bastelkleber oder UHU textil 
  bei Verwendung von dünnen Baumwollstoffen: UHU stic 
• für Metall auf Pappe: UHU Alleskleber Kraft transparent 
• �für Metall auf Keilrahmen: UHU Alleskleber Kraft transparent oder UHU Nieder

temperaturpistole LT 110 mit Klebepatronen oder UHU Doppelband stark
   �• Holz auf Holz: UHU HOLZLEIM EXPRESS 

• �Ton auf Sperrholz- oder Pressspanplatte: UHU Niedertemperaturpistole LT 110, 
Klebepatronen

Info

Die germanische Maßeinheit „Zoll“ 
für einen Bereich zwischen 2 bis 
4 cm wird im Englischen als „Inch“ 
bezeichnet. In Deutschland verlor 
der „Zoll“ durch die Einführung des 
metrischen Systems an Bedeutung. 
Auch Großbritannien verpflichtete 
sich 1973 in einem europäischen 
Abkommen, das metrische System 
einzuführen. Bis 2010 sollten beide 
Maßsysteme nebeneinander gelten, 
ab diesem Zeitpunkt nur noch das 
metrische. Tatsächlich wurde diese 
Parallelregelung schon einige Jahre 
vor dem Stichtag unbefristet verlän-
gert, nachdem sich insbesondere im 
Alltag das metrische System nicht 
durchsetzen konnte. Die USA haben 
das metrische System bis heute nicht 
eingeführt. 
Für die Umrechnung: Ein Inch ent-
spricht 2,54 cm.
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Stoff-Inchies (rechts) 

1. �Zwei Stofflagen mit Vliesofix® 
verbinden und Quadrate aus-
schneiden. 

2. �Die äußeren Kanten mit 
der Nähmaschine im Zick-
zack-Stich oder mit dem 
Schlingstich von Hand ver
säubern. 

3. �Die Inchies im Materialdruck 
(Textilfarbe) gestalten.

4. �Mit UHU Bastelkleber auf fes-
ten Trägerstoff kleben.

Tüll-Inchies (links)

Tüll- und Stoffreste auf verstärkte Stoffinchies 
(siehe oben) applizieren und auf einen Bildträger 
kleben. 

Tüll-Filz-Quadrate (links)

2 mm bis 3 mm starker Filz kann ohne Verstärkung 
direkt durch Sticken, Applizieren oder Kleben  
(UHU Bastelkleber) gestaltet werden. Die fertigen 
Inchies auf einen Bildträger kleben. 

Tipp: �Vorgefertigte Filzquadrate von 4 x 4 cm sind 
im Fachhandel erhältlich.

Gefilzte Elemente (rechts)

1. �Aus Märchenwolle eine feste, mehrfar-
bige Rolle nassfilzen und diese nach 
dem Trocknen in Scheiben schneiden. 

2. �Die Elemente mit UHU Bastelkleber 
auf Minikeilrahmen kleben und mit der 
UHU pistole LT 110 auf dem Bildträger 
fixieren.
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Nagel-Inchies

1. �Die Holzquadrate von 
einem quadratischen 
Kantholz absägen.

2. �Mit Nägeln ausgestalten.

3. �Mit UHU HOLZLEIM  
EXPRESS auf einer 
Holzplatte befestigen.

Metall-Inchies

1. �Alufolie mit Umschlag zu-
schneiden, z. B. für  
ein Pappquadrat von  
5 x 5 cm wird das Aluquad-
rat 7 x 7 cm groß. 

2. �Die Pappe mittig auf das 
Metall legen und die  
Außenkante des Quadrats 
nachzeichnen. Das innen-
liegende Quadrat (ohne 
Umschlag) durch Prägen 
ausgestalten. 

3. �Die Kante mit einem Falzbein 
am Lineal entlang vorfalzen. Wie 
auf der Zeichnung rot markiert 
einschneiden. Die Rückseite des 
Metalls und die Kartonoberseite 
mit UHU Alleskleber Kraft trans-
parent gleichmäßig dünn einstrei-
chen. Ablüften lassen.  
Wenn berührtrocken (nach  
ca. 10 Minuten) den vorgefalzten 
Umschlag nach hinten umschla-
gen und kurz und kräftig zusam-
menpressen. Die Kante mit dem 
Falzbein glätten. 

4. Inchies auf einen grundierten Keilrahmen kleben.

Variante: Metallquadrate ohne Umschlag zuschneiden 
und deckungsgleich auf die Pappe kleben.
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Ausblick: 
Weiterführende Projekte für höhere Klassen

Abbildung rechts: Plastische Inchies aus Ton. Nach 
dem Brennen werden sie mit der UHU pistole LT 110 
auf einen Bildträger, z. B. Fliese, geklebt.

Abbildung unten: Filz-Inchies in Mola-Technik auf  
Minikeilrahmen. Bei der Mola-Technik handelt es sich 
um eine umgekehrte Applikation. Während bei der  
Applikation die ausgeschnittenen Teile aufgenäht  
werden, bleibt bei der Mola-Technik der unterste Stoff 
ganz. 
Bei der nächsten, andersfarbigen Lage wird z. B. ein kleiner Kreis, eine Raute, heraus-
geschnitten und dieses „Loch“ auf die untere Stofflage genäht. Dann kann ein  
größerer Kreis ausgeschnitten und dieser wieder auf die zweite Lage genäht werden. 
Es bleibt also immer der Hintergrundstoff stehen.

Literaturtipp

Brigitte Wintergerst: Werken plus ...  
Arbeitshilfen für Grundschule und Sekundarstufe, Band I und II, 
Brigg Pädagogik Verlag, Augsburg 
ISBN-13: 978-3871012877 (Band I); ISBN-13: 978-3871018183 (Band II)
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